
Vorbereitung Beratung Ehegüter- und Erbrecht

Unterschiedliche Formen des Zusammenlebens verlangen auch individuelle Nachlassregelungen. Fehlt eine letztwillige
Verfügung (Testament/Erbvertrag), kommt im Todesfall das Gesetz zur Anwendung. Diese gesetzlichen Regelungen
entsprechen selten den eigenen Vorstellungen, weshalb eine individuelle Nachlassregelung empfehlenswert ist. Wir
analysieren Ihre aktuelle Situation, beantworten Ihre Fragen und unterstützen Sie bei der Umsetzung Ihrer persönlichen
Lösung. Damit wir einerseits die Dauer des Erstgesprächs optimal für Ihre Belange nutzen und anderseits eine allfällige
Nachlassplanung effizient umsetzen können, geben wir Ihnen als Vorbereitung für unser Erstgespräch einige
Gedankenanstösse sowie eine Übersicht der erforderlichen Unterlagen mit auf den Weg.

Als Gedankenanstoss können dabei die nachfolgenden Fra-
gen dienen:

Wie stellt sich mein Vermögen dar?
Besteht bereits eine Regelung (Testament, Ehe- und/oder
Erbvertrag) bzw. entspricht diese noch meinen Wün-
schen?
Was sind meine Bedürfnisse und Wünsche?
� Wer soll meinen Nachlass erben?
� Will ich eine bestimmte Person (Partner/Kinder usw.)
ganz besonders begünstigen?
� Möchte ich einzelne Gegenstände bestimmten Personen
zukommen lassen?
Wer soll für mich handeln, wenn ich es selber aufgrund
einer Urteilsunfähigkeit nicht mehr kann?
Besteht bereits ein Vorsorgeauftrag?

 
Möchten Sie sich vorab über gängige Instrumente zur besse-
ren Absicherung des überlebenden Partners informieren,
dann empfehlen wir Ihnen unsere Informationsblätter «Ehe-
und Erbvertrag» sowie «Erb- und Erbverzichtsvertrag».
Unter lukb.ch/vorsorgeauftrag finden Sie unseren kostenlo-
sen Konfigurator zur Erstellung Ihrer persönlichen Vorlage
eines Vorsorgeauftrags.

Abschliessend sind wir Ihnen dankbar, wenn Sie die folgen-
den Unterlagen an das Gespräch mitzubringen können:

Identitätskarte/Pass
evtl. Familienbüchlein
Kopie der letzten Steuererklärung
allfällige bestehende Verträge, Testamente, Vorsorgeauf-
träge

 
Falls Sie verheiratet sind, ist es zudem hilfreich für das
Gespräch, wenn Sie sich im Vorfeld der Besprechung Gedan-
ken machen, welcher Gütermasse (Eigengut oder Errungen-
schaft) Ihre Vermögenswerte zuzuordnen sind. Dem Eigen-
gut sind dabei Vermögenswerte zuzuordnen, die in die Ehe
eingebracht wurden, sowie diejenigen Vermögenswerte, die
Sie während der Ehe als Erbschaft oder Schenkung erhalten
haben. Der gesamte Rest stellt die Errungenschaft dar.
Nähere Details dazu finden Sie auf dem kostenlosen Erbrech-
ner der Luzerner Kantonalbank unter lukb.ch/erbrechner.
Gerne stellen wir Ihnen zudem eine beschreibbare Eingabe-
maske zur Erfassung Ihrer Vermögenswerte zu.
 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und freuen uns, Sie fach-
kundig unterstützen zu dürfen.

Beratungscenter: Tel. +41 (0) 844 822 811, info@lukb.ch, lukb.ch. Luzerner Kantonalbank AG, Pilatusstrasse 12, 6003 Luzern

Das Dokument dient ausschliesslich zu Informationszwecken. Es richtet sich an Personen mit Domizil in der Schweiz. Es wurde von der LUKB mit grösster Sorgfalt und nach bestem Wissen
und Gewissen erstellt. Die LUKB bietet jedoch keine Gewähr für dessen Inhalt und Vollständigkeit. Sie lehnt jede Haftung für Verluste ab, die sich aus der Verwendung der Informationen
ergeben. Das Dokument beschreibt Dienstleistungen, welche die Luzerner Kantonalbank im Einzelfall anbietet. Die Details der Dienstleistung werden im Einzelfall vereinbart.
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